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Veranstaltung Klimaschutz im Krankenhaus

am 12. Mai 2025 bei der DKG in Berlin

Erfahrungsbericht Extremwetter

von Dr. Christoph Smolenski

Geschäftsführer der Dr. von Ehrenwall´schen Klinik in Ahrweiler

Flutkatastrophe 

14./15.07.2021
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◼ 42.000 Menschen im Kreis betroffen

◼ 17.000 haben alles verloren

◼ 467 Gebäude betroffen

◼ 192 Wohnhäuser

◼ 136 Tote → 67 in Bad Neuenahr-Ahrweiler

◼ Ca. 45 Kilometer im Ahrtal flutbetroffen

◼ Gesamtschaden in niedrig zweistelliger Milliardenhöhe 

◼ Für die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler ca. 1,5 Milliarden Euro

◼ Schadenshöhe für die Dr. von Ehrenwall´sche Klinik: 

ca. 38 Millionen Euro
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◼ Flutkatastrophe 1804 – 1910 – 2021

◼ 13 Gebäude der Klinik betroffen

◼ Pegelstände bis 2,80 Meter

◼ 2,5 km Mauern geschädigt

◼ Wesentliche Einrichtungen in den Kellerräumen: 

- Brandschutz 

- Niederspannungsstromverteilung 

- Telefonanlage
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◼ Küche und Speisesaal

◼ Möbellager

◼ Patienten- und Mitarbeiterarchiv

◼ Server

◼ Gesamter Fuhrpark

◼ Energiezentrale und Elektrozentrale

◼ 160 Patienten, 20 Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter

◼ Rückgabe der Pflichtversorgung und Verlegung der Patienten
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ik Ablauf des Fluttages und behördliche Maßnahmen

◼ Bereits am Nachmittag Anstieg der Pegel über 5,9 m in Altenahr, 

bevor der Pegel zerstört wurde – später wohl Anstieg auf bis zu 

10 bzw. 11 m

◼ Verleugnung der Gefahr für das untere Ahrtal, als Pegelstände 

von der Oberahr gemeldet wurden

◼ Nur ansatzweise Warnungen durch vorüberfahrende Feuerwehr, 

die kaum zu verstehen war

◼ Keine offiziellen Aufforderungen zur Evakuierung oder zu 

prophylaktischen Maßnahmen

◼ Am Folgetag Chaos und fehlende Präsenz der öffentlichen 

Vertreter
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◼ Von 320 Mitarbeiter 80 betroffen, 

40 schwerstbetroffen

◼ Freistellung

◼ Zusammenbruch der Infrastruktur

◼ Einrichtung einer Finanzierung des Wiederaufbaus

◼ Schrittweise Wiederherstellung der Gebäude 

◼ Zukunftsplanung
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Ihre Fragen?
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